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Der Vorstand  www.bantam-klub.de 

 
 
Ehrenvorsitzender:  Erwin Loos  

Weyerstr. 12, 42697 Solingen 
Tel. 0212/331756, E-Mail: erwin.loos@bantam-klub.de 
 

Ehrenvorsitzender:  Norbert Wies 
Am Rullenweg 49, 48653 Coesfeld 
Tel. 02541/83732, E-Mail: norbert.wies@bantam-klub.de 
 

1. Vorsitzender  Friedrich-Dieter Thiele 
An der Beeke 12a, 31008 Elze/Sorsum 
Tel. 05068/9333636, E-Mail: f.d.thiele@bantam-klub.de 

 
2. Vorsitzender:   Wolfgang Hatzel 

Thierbacher Str. 7, 07907 Schleiz 
Tel. 036645/21798, E-Mail: wolfgang.hatzel@bantam-klub.de 
 

Geschäftsführer:   Thomas Läufer 
Hardtstr. 25, 35745 Herborn-Seelbach 
Tel. 02772/62524, E-Mail: thomas.laeufer@bantam-klub.de 
 

Schriftführer:   Tobias Bach 
An der alten Schule 4, 06686 Lützen 
Tel. 0162/6435634, E-Mail: tobias.bach@bantam-klub.de 
 

1. Zuchtwart:   Artur Weigelt 
Rheinstr. 22, 64521 Groß-Gerau/Dornheim 
Tel. 06152/54991, E-Mail: artur.weigelt@bantam-klub.de 
 

2. Zuchtwart:   Wolfgang Dannenfelser 
Außerhalb 11, 67591 Mörstadt 
Tel. 06247/907310, E-Mail: wolfgang.dannenfelser@bantam.klub.de 
 

Pressewart:   Ronny Franzwa 
Erfelder Str. 22, 97953 Königheim-Brehmen 
Tel. 09340/550, E-Mail: ronny.franzwa@bantam-klub.de 
 

Beisitzer 1:    Michael Wick 
Hinterstr. 22, 38855 Wernigerode 
Tel. 0176/62415204, E-Mail: michael.wick@bantam-klub.de 
 

Beisitzer 2:    Harald Kull 
Oberes Lerchenfeld 6, 95512 Neudrossenfeld 
Tel. 09203/6749, E-Mail: harald.kull@bantam-klub.de 
 

Beisitzer 3:    Jonas Gebert 
 Wühlischestraße 22, 10245 Berlin 
 Tel. 015736545608, E-Mail: jonas.gebert@bantam-klub.de
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In großer Dankbarkeit gedenken wir den verstorbenen Bantamfreunden. 

 

Ihr Einsatz für die Rassegeflügelzucht und ihre Treue zum Bantam-Klub 
bleibt für uns Verpflichtung und Vorbild! 

Den Toten 
zum Gedenken 

Jochen Mattes, Albstadt  
† 19.03.2023 



2 3

 AUSGABE „BANTAM AKTUELL“ NR. 2/2023 
 

 
 
 

In dieser Ausgabe zu lesen: 
 
Seite Inhalt 
  1  Der Vorstand 
  3  Totenehrung 
  4  Grußwort des Vorsitzenden  
  5  Jubilare  
  6   Bericht des Sommertreffens 2023  
  7  Absage der 64. Bantamschau 
  8-10  Schauvorbereitung, was erlaubt ist und was nicht 
  11  Ablaufplan Frankenau  
  12  Tagesordnung der JHV 
 
 
 
IMPRESSUM 
Verantwortlich: 1. Vorsitzender Friedrich-Dieter Thiele                            

An der Beeke 12a, 31008 Elze 
   Tel. 05068 93 33 636; Email: f.d.thiele@bantam-klub.de 
Geschäftsführer: Thomas Läufer, Hardtstr. 25, 35745 Herborn 
   Tel. 02772/62524; Email: thomas.laeufer@bantam-klub.de 
Internet:  www.bantam-klub.de  
Erscheinungsweise: April und September eines jeden Jahres 
Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Vormonats 
Der Bezugspreis für das Info-Heft ist im Jahresbeitrag enthalten. 
Bankverbindung:  VR Bank Lahn-Dill eG 
IBAN: DE67 5176 2434 0061 0697 04 
BIC: GENODE51BIK 



4 5

Liebe Bantamfreundinnen- und Freunde,  
 

es ist September und die Entwicklung unserer Bantam schreitet zu 
ihrem Höhepunkt. 

In der Whatsappgruppe unseres Klubs werden bereits prächtige 
Tiere präsentiert. 

Solche Bilder lassen jedes Züchterherz umgehend höher schlagen. 

Umso trauriger ist es, dass unser Erntedank der Bantamzucht der Geflügelgrippe zum Opfer 
fiel. 

Hierzu erklärte sich der Vorstand bereits mit der Ausstellungsleitung in einem Schreiben. 

Dennoch wird das Wochenende der eigentlichen Hauptsonderschau ganz im Zeichen unserer 
gefiederten Freunde stehen. 

Ausstellungsleiter und Bantamfreund Harry Mütze plant mit seinem Team für uns ein 
Züchtertreffen, mit einem sehr informativen Rahmenprogramm. 

Unter anderem zum Beispiel das fünfzigjährige Bestehen der erzüchteten Silberhalsigen. 

Hierzu wird es auch einen gesonderten Vortrag geben. 

Am Sonntag findet dann morgens die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 

Somit lade ich alle Batamfreundinnen- und Freunde ganz herzlich ein, nach Frankenberg zu 
kommen, um mit uns ein entspanntes und informatives Wochenende im Kreise der 
Bantamfamilie zu verbringen. 
 

Im Juni durfte ich 23 Bantamfreunde zum Sommerfest bei mir in Sorsum begrüßen. 

Bei perfektem Wetter und bester Stimmung verbrachten wir mit leckerem Essen und kühlen 
Getränken eine wunderbare Zeit. 

Im Juli fand in Görlitz die erste gemeinsame Verbandstagung des VZV und VHGW statt. 

Im feierlichen Rahmen wurde dort ein Check über 8380€ an die deutsche Kinderkrebsstiftung 
überreicht. 

Mein Dank und meine Anerkennung geht an alle Spender, die hierbei mitgewirkt haben. 

Besonders hinweisen möchte ich auf die Sonderschau in Schwalheim, die am 7. und 8. 
Oktober unter der Federführung von unserem Bantamfreund Bernd Findling und seinem 
Team stattfinden wird. 
 

Mit diesen Worten wünsche ich uns allen ein baldiges Wiedersehen, auf den noch 
anstehenden Versammlungen und Schauen. 

Bleibt gesund! 

Euer F.-D. Thiele 



4 5

Jubilare und Informationen des Vorstandes  
 
Allen Geburtstagskindern, die von Oktober 2023 bis März 2024 ihren runden bzw. 
halbrunden Geburtstag feiern konnten bzw. können gratulieren wir ganz herzlich. Wir 
wünschen Ihnen Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg in ihrem Tun und vertrauen 
auf eine weitere gute Freundschaft in unseren Reihen. Sollte wir jemanden 
vergessen haben, so ist das unbeabsichtigt geschehen und wofür wir uns 
entschuldigen möchten. Veröffentlichen können wir nur die Geburtstagskinder, die 
die Erklärung zum Datenschutz (DSGVO) eingereicht haben. 
 
 
 
Name Anschrift  Geburtstag  
Jürgen Vollert Im Vogelsang 18, 74182 

Oberslum 
09.10.2023 zum 65.  

Roger Struyf Hoveniersstraat 1 C, 
2280 Grobbendonk 

03.11.2023 zum 70. 

Reiner Schneider Forsthausstraße 7 A, 
35216 Biedenkopf 

29.11.2023 zum 65. 

Herbert Schlappner Pfälzerweg 20, 64560 
Riedstadt 

17.12.2023 zum 70. 

Bernd Viermann Windmühlenstraße 9, 
32339 Espelkamp 

24.01.2024 zum 70.  

Karl Gierl Bachstraße 1, 94256 
Drachselsried 

03.03.2024 zum 85. 

Horst Ewald  Gießener Straße 25 A, 
61206 Wöllstadt 

06.03.2024 zum 80. 

Manfred Tunk  Querstraße 4, 04600 
Altenburg 

06.03.2024 Zum 80. 

 
 
Der Bantam-Klub gratuliert Gerd und Traute Brockstedt zur Diamantenen Hochzeit, 
die sie am 29.08.2023 gefeiert haben.  
 
 
Allgemeine Information  
 
Aufgrund der ungewissen Lage um die Vogelgrippe, hat der Vorstand beschlossen 
den Wettbewerb um die Goldene Henne, welcher anlässlich der 105. Nationalen 
Bundessiegerschau in Erfurt hätte ausgetragen werden sollen, zu verschieben.  
Ein neues Jahr und ein neuer Ausrichtungsort wird mit der Geflügelzeitung 
(Preisstifter) abgestimmt und frühzeitig bekanntgegeben.  
 
 
Harry Mütze wird in der Fachpresse zu den Halsigen Farbenschlägen Fachbeiträge 
publizieren.   
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Sommertreffen des Bantam Klub 1909 in Elze/Sorsum bei FD Thiele vom 09. - 
11. Juni 2023 

Eingeladen zum Sommertreffen hatte unser neuer 1. Vorsitzender FD Thiele mit 
seiner Familie ins niedersächsische Sorsum. Sorsum liegt im Landkreis Hildesheim, 
südlich von Hannover und nördlich des Harzes in einer Region mit viel Geschichte 
und einer ausgeprägten agrarischen Nutzung. Mit dem wiedereröffneten Landgasthof 
mit schönen Zimmern stand uns ein optimales Quartier mit bester Verpflegung zur 
Verfügung. Dieser ist in unmittelbarer Nähe zum Thiele Hof gelegen, so dass alles 
fußläufig zu erreichen war. Die Bantamfreunde trafen sich am Freitagnachmittag 
nach der zum Teil langen Anreise und sehr heißem Sommerwetter bei FD zu Hause, 
um bei ein paar kühlen Getränken sich im Schatten zu erholen. Anschließend ging es 
in den Landgasthof 1852 welcher mit einem großzügigem Außengelände reichlich 
Sitzmöglichkeiten bietet und diese auch ausgiebig genutzt wurden. Wir saßen unter 
einem Dach im Schatten, was einen sehr angenehmen Abend einleitete. Eine 
moderne Speisekarte mit amerikanischem Schwerpunkt und klassischen Alternativen 
ließen jeden zufrieden werden. Es wurde spät, bis die Bantamfreunde sich aufs Ohr 
legten.  

Am Samstag ging es nach einem ausgiebigen Frühstück in Fahrgemeinschaften zum 
Wildpark nach Springe, wo ein Schwerpunkt der europäische Wisentzucht liegt. Eine 
großartige Flugshow mit Greifvögeln wurde uns geboten. Anschließend wurden wir 
von zwei sehr engagierten Damen über das 90 Hektar große Gelände geführt und 
erfuhren viel Interessantes über Wisente, Elche, Wölfe, Störche, Bären und viele 
andere europäische Wildtiere. Hier wird seit Anfang des 20. Jahrhunderts intensive 
Zuchtarbeit zur Arterhaltung mittels erfolgreicher Auswilderung betrieben. Ein von FD 
mitgebrachter Bollerwagen mit Wasser war eine hervorragende Idee, angesichts der 
heißen Temperaturen. Die Möglichkeit einen Rollstuhl auszuleihen, machte es auch 
unserem Fußlahmen möglich, dieses Erlebnis zu genießen.  

Anschließend trafen wir uns zum gemeinsamen Kaffeetrinken bei Familie Thiele und 
einer Tierbesprechung der eigenen Tiere von Familie Thiele in perlgrau und 
goldhalsig in beachtlicher Qualität, die von Wolfgang Dannenfelser in umfangreicher 
Diskussion durchgeführt wurde. Andere Tiere konnten auf Grund der virologischen 
Lage nicht besprochen werden, zumal die Legehennenhaltung auf dem Thiele-Hof 
nicht gefährdet werden darf. Die Haltung der Freilandhennen wurde erläutert und es 
gab einen regen Erfahrungsaustausch. Anschließend wurde noch die neue Halle mit 
der Sortier- und Verpackungsstrecke erklärt. Die Vermarktung der Eier erfolgt in 
verschiedenen Stufen vom Direktverkauf am Hof, Kunden wie Bäckereien und 
anderen kleineren Händlern, dem Lebensmitteleinzelhandel und die Verarbeitung 
von Übermengen zu Nudeln und Eierlikör.  Bei einer umfangreichen Verkostung der 
hofeigenen Eierliköre in vielen Geschmacksrichtungen wurde auch die Vermarktung 
dieser angekurbelt. 
Der gemütliche Abend im Landgasthof bei gutem Wetter und gutem Essen gab 
reichlich Möglichkeit sich über alles Mögliche auszutauschen. Ein schönes 
Wochenende mit Freunden fand am Sonntagmorgen nach einem ausgiebigen 
Frühstück ein entspanntes Ende und alle traten die Heimreise an. Vielen Dank an die 
Familien Thiele für das super gestaltete Treffen. Wir kommen gern wieder. 

Tobias Bach 
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64. Deutsche Bantamschau in Frankenberg an der Eder 

 

Liebe Bantamfreunde, 

Die Situation um das Ausstellungswesen im BDRG ist angesichts der Gefahr durch die 
Verbreitung der aviären Influenza für Geflügel als sehr schwierig und unübersichtlich 
anzusehen.  

Für unsere geplante Bantamschau in Frankenberg-Rengershausen gibt es Hürden 
und Rahmenbedingungen die aus Sicht des Vorstandes und der Ausstellungsleitung 
in vielerlei Hinsicht eine Durchführung einer Bundesweiten HSS als nicht umsetzbar 
darstellen und nicht verantwortbar sind. Auf Grund eines Ausbruchs im Landkreis im 
Vorjahr in Frankenau, der furchtbare Spuren in Zuchten Bundesweit hinterlassen hat, 
ist das zuständige Veterinäramt richtigerweise sehr vorsichtig und verantwortungsvoll 
bei der Genehmigung einer Schau. Es würde die Möglichkeit geben alle Tiere mit 
einem negativem virologischem Befund, einer Vorattestierung, Eingangskontrolle und 
des Verbotes von Bestandsbewegungen ( Verkauf, Zukauf, Schauen) 21 Tage vor und 
nach der Schau zu präsentieren. Diese Hürden sind nicht verantwortungsvoll zu 
nehmen. Die Bereitschaft unter diesen Voraussetzungen die Tiere zur Schau zu 
bringen ist in der Breite nicht vorhanden. Auch ist für die AL keine Planungssicherheit 
gegeben, da auch eine Absage durch die Änderung der Infektionslage jederzeit 
eintreten kann. Die Hauptverantwortung haben wir zur Gesunderhaltung unserer 
Bantam. Das Risiko, dass trotz aller Vorkehrungen dennoch ein Fall auftreten würde, 
hätte weitreichende und furchtbare Konsequenzen für die deutsche Bantamzucht, die 
man sich nicht ausmalen möchte.  

Bei aller Vorfreude und Hoffnung unsere Tiere auch in diesem Jahr wieder vergleichen 
zu können, haben sich der Vorstand des Bantam-Klub in Abstimmung mit der AL in 
Frankenberg um Harald Mütze in einer Online-Konferenz am 06.08.2023 schweren 
Herzens für eine Absage der 64. Deutschen Bantamschau entscheiden müssen.  

Dennoch wollen wir nach Alternativen suchen und dieses Wochenende bereits dazu 
nutzen. Es wird in Frankenberg die Jahreshauptversammlung, eine live- Besprechung/ 
Bewertung von eingesendeten Bildern der Ausstellungstiere, eine Sonderpräsentation 
anlässlich „50 Jahre Bantam silberhalsig“ und natürlich soll das gemeinsame nicht zu 
kurz kommen. Ein Ausflug und gemeinsame Zeit für Gespräche sollen das 
gemeinsame Wochenende abrunden. Die Anreise ist für Freitag, den 10. November 
am frühen Nachmittag geplant, die JHV am Sonntagvormittag. Der detaillierte Ablauf 
wird im Rundschreiben noch veröffentlicht.  

Bantamfreunde, kommt nach Frankenberg und füllt das Wochenende mit Leben. Es 
wird Neues, Fachliches und Gemütliches geben. 

Die Ausstellungsleitung und die Vorstandschaft des Bantam-Klub 
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Unnatürliche Merkmale und nicht gestattete Handlungen

1. Als unnatürliche Merkmale sind zu betrachten

a. Jede physikalische, chemische oder medizinische Einwirkung auf befiederte oder
unbefiederte Körperpartien des Ausstellungsgeflügels, soweit dies der
tatsächlichen oder vermeintlichen Verbesserung des Schönheitswertes dienen
soll.

Physikalische Einwirkung: Federn schneiden ( mit Ausnahmen ), Kammperlung
mit der Schere nachschneiden, Kennzeichnung von Tieren und Käfigen, Federn
ankleben,

Chemische Einwirkung: Federn färben oder bleichen, Lippenstift oder Farbe an
den Kopfpunkten oder Beinen

Medizinische Einwirkung: Kehllappenfalten wegschneiden, operative Eingriffe im
Skelett

b. Das Ausstellen von Tieren mit ausgeweiteten, überfärbten, aufgeschnittenen,
zusammengelöteten oder zusammengeklebten Fußringen.

c. Jeder Versuch, den Preisrichter zu täuschen und dadurch das Urteil zu beein-
flussen.

2. Nicht gestattete Handlungen sind

a. Das Ausstellen fremder Tiere als eigene

b. Die ungerechtfertigte Bezeichnung „Tiere eigener Aufzucht“. Die Tiere müssen
vom Aussteller beringt worden sein.

3. Gestattet ist

a. Das Waschen der Tiere in bleichmittelfreier Seifenlauge sowie ein gelindes Ein-
Fetten von Schnabel, Kamm, Kehllappen, Läufen, Zehen mit farblosem Öl oder
Fett.

b. Das sogenannte Putzen, d. h. die Entfernung einzelner kleiner Federn, welche die
Zeichnung oder Farbfeldgrenze stören, wenn dadurch keine sichtbar gelichtete
Stelle entsteht. ( Das Beschneiden von Federn zur Bildung einer markanten
Abgrenzung von Farbfeldern wird mit „o. B.“ geahndet ).

c. Von außen nicht sichtbar geputzte Hauben, Haubenfutter, Nelken und Zeich-
nungsmerkmale.

4. Ahndung von unnatürlichen Merkmalen und nicht gestatteten Handlungen

a. Unnatürliche Merkmale sind vom PR mit „u. M.“ zu ahnden, in der Kritik aufzu-
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führen und vom Obmann bestätigen zu lassen sowie der AL und dem zu-
ständigen LV zu melden.

b. Die AL und der PR sind verpflichtet, diese Meldung innerhalb einer Frist von zwei
Wochen an den für den Aussteller zuständigen LV weiterzuleiten. Alle errungenen
Preise das Ausstellers sind einzubehalten bis zur Entscheidung des LV.
Bei nachträglich bekanntgewordenen Verstößen zu VIII 2. Über nicht gestattete
Handlungen sind die unrechtmäßig errungenen Preise nicht auszuhändigen oder
sind an die AL zur endgültigen Klärung zurückzugeben.

c. Alle ordnungsgemäß festgestellten und dem LV gemeldeten Verstöße gemäß VIII
1. und 2. werden durch den LV in einem Sühneverfahren geahndet.
Die Sühneverfahren werden nach einheitlichen Richtlinien des BDRG durchge-
führt. Bleibt das Sühneverfahren ohne Erfolg, wird ein Ehrengerichtsverfahren
eingeleitet.

Das Schaufertigmachen

1. Die Fütterung

Hühner können mit Legemehl angefüttert werden, wobei der Tag auf 12 bis 14
Stunden verlängert werden muß, d. h. Licht einschalten. Diese Methode kann aber
nicht beliebig oft angewendet werden, da die Tiere schnell „verblühen“.
Wenn auf diese Methode verzichtet wird, dann sollte zumindest gutes Futter gefüttert
werden. Eine zusätzliche Vitaminverabreichung kann nicht schaden, egal ob mit
Lebensmitteln oder Präparaten. Wenn das neue Futter von Ovator gefüttert wird, ist
eine zusätzliche Gabe von Vitaminen nicht notwendig.
Die Vitamine nie direkt vor dem Einsetzen in den Korb verabreichen, der Transport
könnte zum erbrechen führen.

2. Vorbereitung der Tiere

Die Tiere sollten vor der ersten Ausstellung schon einmal in einem Dressurkäfig und
eventuell sogar auch schon in einem Transportkorb gewesen sein. Durch diese
Maßnahmen läßt sich nervöses herum tänzeln, auffliegen, Federn abstoßen oder im
Käfig hin und her laufen vermeiden.
Eine Käfig Dressur ist immer von Vorteil und erleichtert dem PR seine Arbeit. ( Schon
manch ein Preis wurde durch diese Methode erzielt )

3. Der Transportbehälter

Dieser muß sauber und Ungeziefer frei sein. Als Einstreu haben sich Hobelspäne
und Reißstroh gut bewährt. Mit Cansafix, Artap oder Parasit-Ex kann der
Transportbehälter vorher behandelt werden, um die Schädlinge abzutöten. Diese
Maßnahme muß aber rechtzeitig, d. h. 1 bis 2 Tage vorher durchgeführt werden,
damit die Tiere keinen Schaden nehmen.
Parasit-Ex niemals direkt auf das Tier geben, es hat durch falsche Handhabung
schon Todesfälle gegeben.
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4. Das Schaufertigmachen

Waschen !
Wenn die Notwendigkeit besteht können Tiere gewaschen werden. Drei Eimer mit
kaltem Wasser ( ca. 10 Grad ), werden dazu benötigt. Der erste Eimer enthält
Wasser mit Neutralseife, die anderen Beiden nur klares Wasser. Das Tier wird im
ersten Eimer sauber abgewaschen und in den Anderen von den Rückständen der
Neutralseife befreit. Danach wird es in ein Handtuch eingewickelt und ca. 30 Minuten
abtrocknen lassen. Anschließend setzt man das Tier in einen frisch eingestreuten
Dressurkäfig ( z. b. Hobelspäne Reißstroh, Sand ). Der Raum in dem das Käfig steht
muß gut aufgewärmt sein, eine Temperatur von 22 bis 24 Grad sollte auf jeden Fall
angestrebt werden.

Kopf und Beine!
Es gibt verschiedene Mittel um die Beine und die Kopfpunkte zu säubern bzw.
dadurch gleichzeitig für gute Durchblutung zu sorgen, damit z. B. Kamm, Kehllappen
und Gesicht leuchtend rot sind.
Die Beine können mit Pelin, Melkfett oder Creme behandelt werden. Es ist darauf zu
achten, daß der Ring sauber und die Zahlen und Buchstaben gut lesbar sind.
Farbringe oder andere Kennzeichnungen sind zu entfernen.
Auch die Kopfpunkte können mit den o. g. Mitteln behandelt werden. Die Kopfpunkte
sind gut zu massieren, teilweise kann man dazu sogar eine weiche Zahnbürste
verwenden. Auf die Benutzung von Salatöl sollte verzichtet werden, da dies nach 2
bis 3 Tagen zu weißen Rändern oder Stellen führt.

Gefieder!
Das Gefieder kann mit einem sauberen Lappen abgerieben werden, um es von
Federstaub zu befreien, dadurch kann ein besserer Glanz erzielt werden. Es hat sich
auch das Abreiben mit Schafwolle, die noch nicht gereinigt wurde, gut bewährt. Das
im Fell vorhandene Fett bringt das Gefieder schön zum Glänzen. Das Fell sollte aber
ca. 1 Jahr abgelagert sein, damit es nicht zu stark fettet.
Sichelfedern kann man durch „über den Daumennagel ziehen“ in die gewünschte
Form bringen.
Falls Federn beim Putzen entfernt werden müssen, so sind diese zu ziehen oder
oberhalb der Haut abzuschneiden. Es ist von Fall zu Fall zu entscheiden welche
Methode man anwendet, denn gezogene Federn wachsen nach - abgeschnittene
nicht.

Harald Kull
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Der Ablaufplan 

Anreise   Freitag, 10.Nov.2023 Begrüßung  

ab 19:00 Uhr Haus Wiesengrund „50 Jahre silberhalsige Bantam“  
(Vorstellung in Wort und Bild) 

10:00 Uhr  Samstag 11.Nov.2023 
Fahrt zum Skywalk in Fahrgemeinschaften  

15:00 Uhr  Besprechung der eingesandten Bilder  

19:30 Uhr  Haus Wiesengrund, Bunter Abend mit Musik 

10:00 Uhr  Sonntag 12.Nov.2023 
Jahreshauptversammlung  

Abreise im Anschluss  
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Bankkonto: Bantam-Klub gegr. 1909 Thomas Läufer . Hardtstr. 25 . 35745 Herborn .

VR Bank Lahn-Dill eG – IBAN: DE67 5176 2434 0061 0697 04 BIC: GENODE51BIK

Vorsitzender: Friedrich-Dieter Thiele
An der Beeke 12a
D – 31008 Elze-Sorsum
Telefon: 05068 / 9333636

Email: f.d.thiele@bantam-klub.de
www.bantam-klub.de

Bantam-Klub 1909 . An der Beeke 12a . 31008 Elze

Jahreshauptversammlung 2023

Ort: Haus Wiesengrund in Braunshausen
Datum: 12.11.2023
Beginn: 10:00 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Grußwort evtl. Ehrengäste

2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Genehmigung und ggf. Ergänzung der Tagesordnung sowie

Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der bereits veröffentl. Niederschrift von der JHV in

Großlangheim
5. Neuaufnahmen und Mitgliederentwicklung
6. Jahresberichte

6.1 des 1. Vorsitzenden
6.2 des Zuchtwartes
6.3 des Kassierers
6.4 der Kassenprüfer

7. Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen

8.1 des 2. Vorsitzenden
8.2 des 2. Beisitzer
8.3 Kassenprüfer

9. Festlegung Sonderschauen 2024 u. dafür vorgesehene Sonderrichter
Die Einteilung der Preisrichter wird Artur mit gesonderter Tabelle vornehmen.

10. Vorschau auf das Sommertreffen 2024
11. Termine der Jungtierbesprechungen 2024
12. Vorschau auf die 65. Deutsche Bantamschau 2024 in Gunzenhausen
13. Anträge
14. Verschiedenes
15. Schlusswort
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Notizen




